
R. Lötscher 
Fraktion SP 

Interpellation zur Umsetzung des «Altersleitbilds» («Leben in Riehen - 60 plus») 

Vor fünf Jahren (im September 2013) ist das Konzept «Leben in Riehen - 60plus» vorgestellt 
worden, das auf einen Anzug von Heinz Oehen (SP) zurück geht, der ein Alters- und 
Seniorenkonzept forderte - Zeit, Bilanz zu ziehen. 
Das Konzept beinhaltet gut ein halbes Dutzend Leitsätze und ein Paket von Massnahmen in 
mehreren Bereichen. 
(Vgl. http://www.riehen.ch/sites/default/files/documents/kurzbericht leben in riehen -

60plus.pdf) 

Ich bitte den Gemeinderat, die folgenden Fragen zu beantworten: 

1. Welche Massnahmen konnten seither umgesetzt werden, wo gibt es noch 
Handlungsbedarf? 

2. Falls nicht alle Massnahmen umgesetzt werden konnten: Woran liegt das? 
3. Sind in der Zwischenzeit neue Erkenntnisse aufgetaucht, welche neue Massnahmen 

erfordern? 

Besonders wichtig ist das Wohnen und die Pflege im Alter: 

4. Wie viele Wohnungen für das Alter in Riehen gibt es (so genannte «Service-
Wohnungen»)? Reicht dies? Falls nein: Was unternimmt der Gemeinderat, um die 
Zahl solcher Wohnungen zu vergrössern? 

5. Seit l.September 2017 ist der Adullam-Neubau an der Schützengasse 60 in Betrieb: 
Wie läuft es? Sind die Betten belegt? Gibt es in Riehen für die Riehener Bevölkerung 
genügend Pflegeplätze für die nähere Zukunft? 

6. Was unternimmt die Gemeinde für Menschen, welche Angehörige pflegen? 

Für die sorgfältige Beantwortung danke ich im Voraus herzlich! 

R. Lötscher 
Riehen, 16. Februar 2018 
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